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Reinkommen – drankommen
– sich wohlfühlen

Sina K. hat mehr als 31�kg* abgenommen. Machen Sie 
jetzt Ihre guten Vorsätze für 2018 wahr! Wir begleiten 
Sie mit der Sanguinum Sto� wechselkur.

NEUES JAHR, NEUES ICH!
2018 – JETZT ABNEHMEN!
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Heilpraktikerin 
Ingrid Ambrosius
Sedanstraße 25

31134 Hildesheim

ANRUFEN, ABNEHMEN:

01735601610
hp-ingrid-ambrosius@gmx.de

mehr als 31�kg* abgenommen. Machen Sie 
jetzt Ihre guten Vorsätze für 2018 wahr! Wir begleiten 
Sie mit der Sanguinum Sto� wechselkur.
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ANRUFEN, ABNEHMEN:

hp-ingrid-ambrosius@gmx.de

GUTSCHEIN 

für e
in unverbindliches 

Infogespräch
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jetzt Ihre guten Vorsätze für 2018 wahr! Wir begleiten 
Sie mit der Sanguinum Sto� wechselkur.

NEUES JAHR, NEUES ICH!
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Neue Leitung, gewohnte Qualität,
bewährtes Team
Peter Mietz führt ab sofort die Geschäfte im 
Salon Hairlich. Lydia Kraus bedankt sich au-
ßerdem von ganzem Herzen bei allen Kun-
dinnen und Kunden, die durch ihre Treue bei-
getragen haben, den Salon zu dem zu ma-
chen, was er jetzt ist.
Es geht wie gewohnt weiter: Haarschnitte 
für die ganze Familie, Augenbrauenfärben, 
Hochsteckfrisuren für jeden Anlass – dafür 
steht Salon Hairlich mit seinem Team weiter-
hin.
Dazugehört weiterhin Gabriela Heide und 
seit Neuestem auch Monika Tittl Bode. Inha-
ber Peter Mietz und die drei Mitarbeiterinnen 
liegen auch in der neuen Konstellation die 
Bedürfnisse und Wünsche der Kunden am 
Herzen. Wer von alters wegen oder durch 
eine Krankheit nicht oder nicht mehr mobil 

ist, kann einen Termin in den eigenen vier 
Wänden vereinbaren.
Zu den Öffnungszeiten ist außerdem eine Ter-
minabsprache nicht zwingend erforderlich. 
Wer professionelle und persönliche Haar-
pflege möchte, kann auch spontan in der 
Moltkestraße vorbeischauen.

Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren bietet die Stadt 
Hildesheim in den Sommerferien wieder sieben verläss-
liche Betreuungswochen in den städtischen Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrichtungen sowie im Kinder- und Ju-
gendzentrum Oststadt an. Zur Verfügung stehen insge-
samt 180 Plätze. Die Anmeldung ist ab dem 28. Januar 
möglich. „Es wird bunt, kreativ und sportlich. Der Phan-
tasie sind in diesem Jahr keine Grenzen gesetzt: Wer 
schon immer mehr über Science Fiction wissen, Dinge 
erforschen, einmal die Wildnis erkunden oder zurück in 
die Steinzeit reisen wollte, ist bei uns genau 
richtig“, sagt Kristin Schulze (Stadt Hildes-
heim, Bereich Jugend), die das vielfältige 
Programm organisiert. Gebucht werden kön-
nen die Betreuungswochen unter www.feri-
en-hildesheim.de oder direkt in den Einrich-
tungen. Wer nicht über einen Internetzugang 
verfügt oder Fragen zum Angebot hat, kann 
sich unter Telefon 05121 301-4513 an Kristin 
Schulze wenden. 
Die Angebote im Einzelnen: 
8. bis 12. Juli, 8 bis 13 Uhr 
„Freds Feuerstein –
Zurück in die Steinzeit“ 
Kinder- und Jugendtreff Klemmbutze,
Stralsunder Straße 2, Tel.: 0 51 21-86 98 00 
15. bis 19. Juli, 8 bis 13 Uhr (flexible Bringzeit bis 9 Uhr) 
„Forschen, Spielen und Erleben“ 
Kinder- und Jugendhaus Drispenstedt (KJD),
Am Drispenstedter Brink 28, Tel.: 0 51 21-5 35 37 
15. bis 19. Juli, 8 bis 13 Uhr 

Betreuungs-
wochen 
in den 
Sommerferien

„Waldleben wie in Astrid 
Lindgrens Welt“ 
Kinder- und Jugendtreff 
Neuhof, Trockener Kamp 12,
Tel.: 0 51 21-2 81 20 10 
22. bis 26. Juli, 8 bis 14 Uhr 
„KREATIV-Basar –
Es lebe die Vielfalt“ 
Aktiv-Spiel-Platz (Akki), 
Von-Thünen-Straße 7, 
Tel.: 0 51 21-5 51 58 
29. Juli bis 2. August,
8 bis 14 Uhr 
Hildesheim 3035 – ein
medienpädagogisches Projekt 
zum Thema Science Fiction 
Kinder- und Jugendzentrum 
Oststadt, Steingrube 19a,
Tel.: 0 51 21-9 36 12 44 oder 
Bereich Jugend,
Tel.: 0 51 21-3 01 4510 
5. bis 9. August, 8 bis 13 Uhr, 
„Alles was Spaß macht!!!“ 
Kinder- und Jugendhaus 
Nordstadt (KJN), Steuerwalder 
Straße 36, Tel.: 0 51 21-51 55 33



Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen

Tag & Nacht 05121 / 18 88

Marktstr.15 l Hildesheim l www.bestattungen-hildesheim.de

Zeit für Trauer.
Zeit für Austausch.

Unser eigenes
Hauscafé bietet

dafür Raum.

Bitte fordern Sie
unsere kostenlose
Info-Broschüre an!

Süßmann
Bestattungen

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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Aufgespießt
Kopflos 

 
Schön ist die Rose, doch daneben 
sieht man die zweite ohne Kopf. 

Es gibt viel Dummheit doch im Leben. 
Ich frag‘ mich, welcher arme Tropf 

zerstört Schönheit einfach so. 
Was hat das für einen Sinn? 

Macht ihn das denn wirklich froh? 
Und wo führt das wohl noch hin? 

 

 
 

gesehen in der Teichstraße 
©ElviEra Kensche 
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André Parpeix, Malermeister · Richard-Gerlt-Str. 2 (Lachnerring) · 31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 - 2 52 35 ·  Telefax: 0 51 21 - 60 50 10 ·  www.natur-concept.de

Aroma Sauna bio ist ganzheitliche Therapie für
Körper, Geist und Seele, eigens zur Anwendung
in der Sauna entwickelt. Der Körper entspannt,
die Haut wird streichelzart, die Seele atmet auf und
auch das Immunsystem wird gestärkt. Das Kennen-
lernset beinhaltet die Duftkombinationen Orange 
Ingwer, Lemongrass Zeder und Grapefruit Limette.
Diese und andere Duftmischungen gibt es auch
einzeln in größerer Verpackung.  

Spüren Sie die wohltuende Wirkung der 100% 
naturreinen ätherischen Öle, die den erholsamen 
Saunaeffekt verstärken. 

Aroma Sauna bio 
jetzt auch als Kennenlernset!
Aroma Sauna bio Aroma Sauna bio Aroma Sauna bio Aroma Sauna bio Aroma Sauna bio Aroma Sauna bio Aroma Sauna bio Aroma Sauna bio 

Ihr Fachgeschäft für mechanische Uhren

Meisterwerkstatt

Wie jedes Jahr trafen sich 
Mitglieder des OV zum tra-
tionellen Braukohlessen. Es 
fand  im diesen Jahr in der 
Südklause statt.  Bei  diesen 
zusammentreffen wurde eine 
Spende an die AWO  Kita 
„Elise Bartels“ übergeben,  
worüber sich die Einrich-
tungsleiterin  Silke Strzyso 
sehr  freute.
Bei dieser Gelegenheit wur-
den die Mitgleider B. Rein-
hold  und J. Voigt für 25-jäh-
rige Mitgliedscaft geehrt.
Es  war  ein  netter Abend in 
geselliger Runde.

Grünkohlessen
des AWO OV 
Hildesheim



Kommentar

Hab ja noch nie überlegt…

…wenn ich mich in mein Auto setze: Fährst du Bahn-

hofsallee/Zingel oder die Orleansstraße oder Sena-

tor-Braun-Allee, wenn ich zu meinem Lieblingsbäcker 

will, oder Steingrube/Luisenstraße? – auch schlecht!

Wir sind im Baustellenchaos…und das alles mal Irgend-

wann viel schöner wird, tröstet mich auch nicht wirklich, 

wenn ich dann bepackt mit Brötchen, Zitronenhäuschen 

und Brot den Politessengruß hinter dem Scheibenwischer 

finde und mit Geldbörse und Autoschlüssel nicht mal eine 

Hand frei habe…

Oststädter haben es im Moment nicht so leicht!

Ihr Ekkehard Palandt

3

1. Internet Cafe 
Trialog, jeden 
Sonntag, 14.30–
17 Uhr, Teich-
str. 6 Hildesheim, 
Tel. 0 51 21-1 38 90

2. Gesprächsgruppe für Angehörige 
psychisch beeinträchtigter Menschen, 
7. 2. 2019, 17–18.30 Uhr, Kalandstr. 3, Al-
feld, Tel. 0 51 81-9 36 25 36
3. Gesprächsgruppe für Angehörige 
psychisch beeinträchtigter Menschen, 
14. 2. 2019, 17–18.30 Uhr, Teichstr. 6, Hil-
desheim, Tel. 0 51 21-1 38 90
4. Gesunde Ernährung im jedem Alter 
19. 2. 2019, 18–20 Uhr, Teichstr. 6, Hil-
desheim, 4.– € TN Gebühr, Anmeldung: 
Tel. 0 51 21-1 38 90

Im Februar beginnen wieder die beliebten 
Musikkurse der musikalischen Grundstufe 

„Musikspiele für die Jüngsten“ (ab 1 Jahr),  
„Musik und Tanz für Kinder“, „Musik und 

Spiel 
dich schlau 
mit Musik

Yoga“ und „Musiktreff“ an der Musikschule 
Hildesheim e.V. für Kinder von 1–8 Jahren. 
Die Angebote finden auch in einigen Stadtei-
len, sowie in Algermissen, Bockenem und 

Harsum statt.
Nicht erst seit Prof. Hans Günther Bastian 
in einer Langzeitstudie an einer Berliner 
Grundschule belegt hat, dass Kinder mit 
einem regelmäßigen Musikunterricht in vie-
len Bereichen (Sozialverhalten, Intelligenz, 
Psychomotorik, Konzentrations- und Wahr-
nehmungsfähigkeit) im Vergleich zu ihren 
nicht musizierenden Altersgenossen einen 
Vorsprung besitzen, weiß man um den Wert 
einer musikalischen Bildung.
Musik von Anfang an – eigentlich eine 
selbstverständliche Aussage. Denn die Musik 
ist dem Menschen geradezu in die Wiege ge-
legt. Kinder begreifen die Elemente der Mu-
sik wie Melodie, Harmonie und Rhythmus, 
ohne viel zu denken.

Ganz intuitiv setzen sie Musik in Bewe-
gung und auf einfachsten Instrumenten 

um. Jedes Kind kommt mit diesem musika-
lischen Potenzial zur Welt. Wie weit es sich 
entwickelt, hängt in großem Maße von der 
Förderung in den ersten Lebensjahren ab.
Die Musikschule bietet für dieses Lebensal-
ter sorgfältig aufeinander abgestimmte, päda-
gogisch wertvolle Musikkurse an.
Ein schneller Einstieg ist möglich.
Weitere Informationen und Anmeldeformu-
lare ab sofort per Internet unter
www.musikschule-hildesheim.de
oder telefonisch unter 0 51 21-2 06 77 90-16.

Quellangaben zu den Fotos: © highways-
tarz / fotolia.com, © 1001color / fotolia.
com, © SolStock / istockphoto.com



Mit neuen Angeboten für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Familien bietet die 
Kunstschule Hildesheim wieder Klein und 
Groß Gelegenheit, kreativ zu werden. Im 
März beginnt ein neuer Kunst-Kurs für die 
Kleinsten unter dem Motto „Formen, Zah-
len, Muster“, bei dem die Gestaltungsanläs-
se auf spielerische Art auch erste vorschu-

lische ma-
thematische 
Erfahrungen 
eröffnen sol-
len. Er rich-
tet sich an 4 
bis 6-Jährige 
und findet 
ab 05.03. 
f ü n f m a l 
d i e n s t a g s 
von 16.00 

bis 17.00 Uhr statt. Ab 06.03. zeigt Hannes 
Radke, wie man Referate in der Schule 
durch Erklärvideos aufpeppen kann. Der 
Medienkurs richtet sich an 11-15-Jährige 
und findet fünfmal mittwochs von 16.30 bis 
18.00 Uhr statt. Für Jugendliche und Er-
wachsene beginnt dann ab 08.03. ein neuer 
„Grundkurs Zeichnen“, der sich vor allem 
an Anfänger richtet. Gemeinsam gezeich-
net wird an fünf Freitagabenden von 18.00 
bis 20.00 Uhr. Mit dem „Studio 58“ hat die 
Kunstschule zudem einen neuen Partner und 
Veranstaltungsort gewonnen. Im Künstle-
ratelier in der Goschenstraße 58 steht den 

Tei lneh-
m e n d e n 
eine gan-
ze Druck-
werkstatt 
zur Ver-
f ü g u n g . 
Ab 15.03. 
k ö n n e n 
K i n d e r 
von 7–12 
J a h r e n 
v i e r m a l 
f r e i t a g s 
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Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Große Auswahl 
an reduzierter Ware 

sparkasse-hgp.de/immobilien

Weil die Sparkasse 
hilft, Ihre Wunsch-
immobilie zu finden 
und zu finanzieren.

Meins
ist einfach.

Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und
Anzeigen-Anschrift:
Ostertor 7
31134 Hildesheim
Tel. (05121) 23947

Vertrieb: Werbeagentur Fuchs
Die veröffentlichten Artikel geben 

IMPRESSUM nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wieder.
Redaktionsschluss der nächsten
Ausgabe: Freitag, 15. Februar 2019
eMail:
info@hildesheimer-
stadtteilzeitungen.de
Internet: www.hildesheimer-
stadtteilzeitungen.de

Kunstschule 
startet neue Kurse und Workshops
Erste Kreativangebote beginnen im März

v o n 
16.00 bis 
1 7 . 3 0 
U h r 
in das 
„ D r u -
cken und 
S t e m -
p e l n “ 
e i n t a u -
chen. Später im Mai beginnt dann dort 
auch eine Druckwerkstatt für Erwachsene. 
Für Familien gibt es im März zudem zwei 
Kunst-Samstage: Am 16.03. können Grup-
pen und Familien von 15.00 bis 18.00 Uhr 
mit Schablonen-Graffiti-Technik ein Ge-
meinschaftskunstwerk auf Leinwand spra-
yen, eine Woche später, am 23. 3., folgt ein 
Trickfilm-Familiennachmittag. Ebenfalls 
von 15.00 bis 18.00 Uhr wird ein kleiner 
Stop-Motion-Film gedreht und dabei alles 
Nötige erlernt, um zukünftig auch selbst 
kleine Trickfilme herzustellen. Ganz neu 
ist der „Kids-Club“ für die 6-8-Jährigen. 
Ab 18.03. lädt Kirsten Schönfelder dreimal 
montags von 16.00 bis 17.15 Uhr die Kin-
der ein, 
gemeinsam 
mit ihr zu 
gestalten, 
K u n s t -
werke zu 
betrachten 
und dabei 
auch über 
die Welt 
nachzuden-
ken.  
Außer den 
Angeboten 
in Studio 58 finden alle Kurse und Work-
shops in den von der Kunstschule genutzten 
Räumen der Volkshochschule Hildesheim, 
Pfaffenstieg 4-5, statt. Anmeldungen telefo-
nisch über die VHS-Hotline 9361-111, oder 
online auf www.kunstschule-hildesheim.de, 
dort steht auch das ganze ausführliche 
Halbjahresprogramm bereit.

Malen, Zeichnen, Drucken, Sprayen oder Trick- und Erklärfilme drehen - in der Kunstschu-
le können Klein und Groß kreativ werden.
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mit dem Geltungsbereich Seeschiff-
fahrtsstrassen und Sportbootführer-
schein mit dem Geltungsbereich Binnen 
unter Segel und Motor
Die Volkshochschule Hildesheim bietet im 
Pfaffenstiegt 4-5 vom 16.02.–17.03.19 an 
3 Wochenenden von 9.30 – 16.30 Uhr dem 
Seebootführerschein an. 
Prüfungsvorbereitung zum Erwerb des 
amtlichen Sportbootführerscheines mit 
dem Geltungsbereich Seeschifffahrtsstras-
sen und des Sportbootführerscheines mit 
dem Geltungsbereich Binnen unter Motor 
(mehr als 15 PS). Themen: Bootskunde, 

Sportbootführerschein
Navigation, Sicherheit, Wetterkunde, Kno-
ten, Seemannschaft etc. Beide Scheine 
können auch einzeln erworben werden. 
Zusätzliche Kosten: Prüfungsgebühr der 
amtlichen DMYV- Prüfungskommission 
ca. 140,89 EUR für beide Führerscheine, 
praktische Motorbootausbildung in Han-
nover mit Prüfungsfahrt  75,- EUR sowie 
Lehrbücher. Prüfungsangebote durch den 
DSV: März 2019
Anmeldung bei der VHS Hildesheim, 
Telefon 05121 93 61 111,
05121 9361-462 oder
E-Mail anmeldung@vhs-hildesheim.de

Irish und Scottish Folk Music, das be-
deutet Lebensfreude, Leidenschaft und 
Melancholie in Töne gesetzt, ungezähmt 

und sanft zugleich, wie die Länder, in de-
nen diese Musik ihren Ursprung hat.

Thomas Duschek (Gesang, Gitarre, Löf-
fel, Bones und Bodhran) und Hans Lampe 
(Gesang, Gitarre, Banjo, Mandoline und 
Oktav-Mandoline) haben im Laufe der 
vielen Jahre, in denen sie schon in Sachen 

Unique Blend
Irish and Scottish Folk

Irish und Scottish Folk unterwegs sind, ih-
ren ganz persönlichen Interpretationsstil 
dieser Musik entwickelt und möchten Sie 
einladen, sich in den Zauber einer Musik 
mit jahrhundertealter Tradition entführen 
zu lassen.
Dargeboten werden in einem abendfül-
lenden Programm schwungvolle Tunes 
(Tanzstücke), deren Rhythmus mitreißt, wie 
auch fetzige Songs, stimmungsvolle Balla-
den und verträumte Liebeslieder.

Die Veranstaltung findet am 
Freitag, den 22. Februar 2019 
um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungs- und Beratungsstätte 
Treffer der Diakonie Him-
melsthür statt. Der Treffer be-

findet sich in der Peiner Straße 
6, 31137 Hildesheim. Weitere 
Informationen erteilt Sabine 
Howind gerne unter 05121 
604 12 97. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht. 

Gratis bei jedem Besuch 
l individuelle Beratung 

l heiße und kalte Getränke 

l Shampoo & Conditioner 
auf das Haar abgestimmt 

l Finishprodukte beim Styling im Salon

Öffnungszeiten: Mo. 11–20 Uhr, Di. bis Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–15 Uhr oder Termine nach Absprache
Ihre Frisörmeisterin Yvonne Dacosta heißt Sie herzlich willkommen!

Wollenweberstr. 30 31134 Hildesheim Tel. (05121) 2816706
Besuchen Sie unsere neue Homepage: www.frisör-bubedame.de

Wir haben jetzt einen zweiten kleinen 
Laden und dadurch mehr Platz für 
Sie geschaffen. Wir haben viele neue 
italienische Produkte.

Bube Dame – Ihr Frisör in Hildesheim
Damen – Herren – Kinder

Wir lieben Hochsteckfrisuren!
l Abiball, Geburtstag oder Hochzeit?
Vereinbaren Sie gern 
einen Beratungstermin 
l Hochsteckfrisur:
waschen föhnen/legen, stylen 
l Brautfrisur (Beratung, Frisur, Make-up) 

Keine Angst vorm Friseur!
Wir gehen behutsam und erfahren 
mit Kindern um, damit Angst 
vor dem Frisörbesuch gar nicht erst 
entsteht. 
Für alle Kinder, die nur auf ihre Eltern 
warten, haben wir als einziger Friseur 
in Hildesheim eine Kinderecke 
zum Spielen und Malen eingerichtet.

l Great Length: Haarverlängerung      
l Olaplex zur Stärkung der Haarstruktur 
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Neustädter Markt 23
31134 Hildesheim
Tel. 05121/33363

www.lamberti-apotheke-hildesheim.de

Liebe Kundinnen und Kunden,
das Jahr 2019 wird für die Lamberti-Apotheke eine wichtige Veränderung bringen: Zum 1. März werden wir unsere 
Apotheke an Frau Apothekerin Patricia Kempf übergeben. Wir freuen uns, diese qualifizierte, engagierte und er-

fahrene Nachfolgerin gefunden zu haben, welche die Lamberti-Apotheke in unserem Sinne 
weiterführen wird.

Nach über 36 Jahren Tätigkeit in der Lamberti-Apotheke und dem 60-jährigen Jubiläum im 
vergangenen Jahr verabschieden wir uns nun. An dieser Stelle bedanken wir uns vor allem 
bei unseren Mitarbeiterinnen, die in wechselnder Besetzung uns immer einsatzfreudig, tatkrä-
tig und kompetent unterstützt haben.

Unsere Nachfolgerin, Frau Apothekerin Patricia Kempf, wird Ihnen mit dem bewährten Team 
weiterhin die für Sie gewohnte Aufmerksamkeit und Beratung zukommen lassen. Bitte schen-
ken Sie ihr ebenso wie uns lhr Vertrauen und erleichtern Sie ihr den Start in diesem so lebens-
werten Stadtteil ,,HiIdesheimer Neustadt”.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute und vor allem Gesundheit.

Dafür werden die Mitarbeiter der Lamberti-Apotheke weiterhin mit großem Einsatz gut für Sie sorgen. Für lhre 
Treue, die uns so lange begleitet und auch besonders erfreut hat, können wir nicht genug danken. Die vielen per-
sönlichen und guten Gespräche, die wir mit Ihnen führen konnten, werden wir in guter Erinnerung behalten. Wir 
werden Sie alle sehr vermissen.

Ihre Susanne und Dr. Michael Jensen

Seit Oktober 2018 wurde in Koopera-
tion mit dem theaterpädagogischen 

Zentrum Hildesheim (TPZ) geprobt. 
Jetzt ist es soweit: 39 Schüler*innen 
aus Berufseinsteigerklassen der Fried-
rich-List-Schule bringen zwei Inszenie-
rungen ins Weinsziehr an der Wallstraße. 
Es geht darum, wie sich leer stehende La-
denräume beleben ließen und was die Lü-
cken in der Stadt mit den Lücken in den 
Lebensläufen junger Leute verbindet. 
„Raumstation“, das Spielzeitthema 
2019/20 des TPZ Hildesheim, beschäf-
tigt sich mit Leerständen in der Innen-
stadt, die mit Soziokultur und Theater 
bespielt werden. Das Berufsschulprojekt 
macht den Auftakt. Mit eigenen Texten, 
Musik und viel Bewegung bringen die 
Schüler*innen, angeleitet von Theaterpä-
dagog*innen des TPZ Hildesheim, ihre 
Lebensträume auf die Bühne und zeigen, 
wie diese die Stadtgesellschaft bereichern 
könnten.
Shopfighting – Der Kampf ums Über-
leben: Wir schließen! Zu vermieten! 
Neueröffnung! In großen Lettern 
hängen Schilder an den Schaufens-
tern. Macht ein Geschäft pleite, steht 

Erstes Projekt der Spielzeit 

„Raumstation“
Berufsschüler*innen spielen Theater

das Ladenlokal eine Weile leer, 
dann eröffnet ein neuer Shop. 
Der Kampf um die Kundschaft 
beginnt. Wer lockt die Massen 
an? Wer verkauft seine Ware am 
besten? BlingBlingRolex Adnan, 
Shisha-Nelly oder Halal-Schlach-
ter Serkan? Welches Geschäft ge-
winnt den Kampf ums Überleben 
in der Hildesheimer Fußgänger-
zone? Warum eröffnet der sieb-
zehnte Frisörsalon in der Innen-
stadt? Alles ist besser als Leer-
stand, oder? Hat der arabische 
Dönerladen eine Chance zu be-
stehen, oder macht ihm ‚Le Roi‘, 
der König von Hildesheim, mit 
seinem Mietwucher einen Strich 
durch die Rechnung? 

In „Shopfighting – Der Kampf ums Überleben“ 
erkunden 22 Schüler*innen spielerisch die Struk-

turen von Stadtraum und Konsum und finden sze-
nische Zuspitzungen. 
Projektleitung: Sinje Kuhn und Oliver Dressel

Black Season – Das schwierigste Leben der Welt:
Du fühlst nichts, du willst nichts, dein Kopf ist leer. 
Du bist mit nichts und niemandem verbunden. Nie-

mand braucht dich, es findet keine Kommunikation 
statt. Du hoffst nicht mehr: Du hast keinen Plan von 
deinem eigenen Leben. Du fühlst dich wie ein verlas-
senes Haus mit leeren Fenstern, das wartet auf bessere 
Tage, das träumt davon, entdeckt zu werden, erfüllt zu 
werden.
Am Anfang war alles öde und leer. 
Zeit für einen Neuanfang … 
17 jugendliche Berufsschüler*innen suchen in 
„Black season“ nach der entstehung ihrer eigenen 

Welt.
Projektleitung: jens Wirsching und renzo solórza-
no ramírez

Die Aufführungen von „Shopfighting“ und „Black 
Season“ finden statt am Mittwoch, 27. Februar um 19 
Uhr sowie am Donnerstag, 28. Februar um 10.30 Uhr 
und 19 Uhr im Weinsziehr Hildesheim, Wallstraße 12. 
Der Eintritt beträgt 7 Euro (ermäßigt 4 Euro). Weitere 
Informationen unter www.tpz-hildesheim.de.
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Eine dipl. Lernthe ra peutin steht mit 
Erfahrung, Informationen und Lernthe-
rapie zur Verfügung.
Schwerpunktthemen des Institutes 
Naseweis sind:
– Begabtenförderung
– NLP-Übungen, Training und Kurse zum Lernen
– Kurse für Kinder, Eltern und Multiplikatoren
– Bildung von Anfang an und Betreuungen Nachmittag

Institut Naseweis
Güntherstraße 1 / Ecke Neustädter Markt • 31134 Hildesheim

Tel./Fax: 05121/2069685
www.institut-naseweis.de • E-Mail: info@institut-naseweis.de

1 2  J A H R E

 Helmuth F. Sontag 31137 Hildesheim Phoenixstraße 2
 Steuerberater Tel (0 51 21) 87 04-0 Fax (0 51 21) 87 04-44

www.steuerberater-sontag.de E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung 
Steuergestaltung 
Wirtschaftsberatung 
Finanzbuchhaltung 
Lohn-/Baulohnabrechnung 
Strategische 
Vermögensplanung 
Erbschaft-/Schenkungsteuer

Unsere
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

Hund ist ein junges Berliner Duo, dass sich 
musikalisch zwischen Freefolk und Alter-
native Songwriting bewegt.
Im anheimelnden Ambiente des Ballsaals 
im Trillke Gut werden Sie ein Konzert im 
Dunkeln geben. Sie spielen Ausschnit-
te aus einem langjährigen Gespräch über 
Lieder und Gedichte, Hände und Pflanzen, 
Politik und Gefühle und andere Seltsam-
keiten – mit Gitarre, Flügelhorn, Objekten 
und Stimmen.
Ihre Stücke sind verhalten, eindrücklich 
und nicht selten experimentell. Dabei spie-
len Hund nicht nur mit ihren Instrumenten, 
sondern auch mit Klang und Sprache. 

1. Februar 2019 | Trillke Gut | Beginn 21 Uhr, 
Einlass 20.30 Uhr

Konzert 
im Dunkeln
mit dem Berliner Duo Hund

Seltsam schöne Lieder

Schräge, seltsam schöne Lieder aus Berlin 
und von sonst wo, die ein bisschen Gänse-
haut ins Dunkeln zaubern. 
Die beiden Musiker*innen Frieda Gawen-
da und Felix Koch waren bereits mit ihrem 
Duo beim 
Folk´n´Fusion Festival und der Band My 
Sister Grenadine im Trillke Gut zu Gast. 
Diesmal bringen sie ihre Debüt-EP „Mon-
sters“ mit.. Außerdem haben sie ein Hund-
DJ-Set im Gepäck, zu dem nicht nur Vier-
beiner im Dunkeln tanzen.

Info: hund.bandcamp.com
und http://www.hund.band

15. und 16. Februar 2019

Infoabend 
und 

Tag der 
offenen Tür

Die Waldorfschule Hildesheim öffnet ihre Türen für alle, 
die sich über die Waldorfpädagogik und die Schule infor-
mieren wollen.

Am Freitag, den 15. Februar gibt es um 20.00 Uhr 
einen Informationsabend, zu dem alle Eltern eingeladen 
sind.

Themen des Abends sind die Waldorfpädagogik all-
gemein und die Klassenlehrerzeit von der 1. bis zur 8. 
Klasse, die Anforderungen in der Oberstufe, die Errei-
chung der verschiedenen Schulabschlüsse, die Fächer 
Eurythmie, Musik und der handwerklich-künstlerischen 
Bereich. Daneben geht es auch um die Organisation und 
Finanzierung der Schule. Nach jedem Beitrag besteht die 
Möglichkeit für Fragen. Alle Interessenten für das Schul-
jahr 2019/20 sowie Quereinsteiger für alle Klassen sind 
herzlich willkommen.
Am Samstag, den 16. Februar lädt die Schule zu einem 
Tag der offenen Tür ein. Um 10.00 Uhr beginnt die 
Monatsfeier, bei der in der Aula Darbietungen aus den 
verschiedenen Klassenstufen aufgeführt werden. Im An-
schluss an die Monatsfeier kann die Schule besichtigt 
werden. Im Rahmen einer Schulführung geht es durch 
die einzelnen Klassen und Werkstätten. Es gibt vielfäl-
tige Möglichkeiten zum Mitmachen, für Gespräche und 
Fragen an die Lehrer und Schüler.

15. und 16. Februar 2019

Infoabend
und

Tag der
offenen Tür

Die Waldorfschule Hildesheim öffnet ihre Türen für alle, 
die sich über die Waldorfpädagogik und die Schule infor-
mieren wollen.

Am Freitag, den 15. Februar gibt es um 20.00 Uhr
einen Informationsabend, zu dem alle Eltern eingeladen 
sind.

Themen des Abends sind die Waldorfpädagogik all-
gemein und die Klassenlehrerzeit von der 1. bis zur 8. 
Klasse, die Anforderungen in der Oberstufe, die Errei-
chung der verschiedenen Schulabschlüsse, die Fächer 
Eurythmie, Musik und der handwerklich-künstlerischen 
Bereich. Daneben geht es auch um die Organisation und 
Finanzierung der Schule. Nach jedem Beitrag besteht die 
Möglichkeit für Fragen. Alle Interessenten für das Schul-
jahr 2019/20 sowie Quereinsteiger für alle Klassen sind 
herzlich willkommen.
Am Samstag, den 16. Februar lädt die Schule zu einem 
Tag der offenen Tür ein. Um 10.00 Uhr beginnt die 
Monatsfeier, bei der in der Aula Darbietungen aus den 
verschiedenen Klassenstufen aufgeführt werden. Im An-
schluss an die Monatsfeier kann die Schule besichtigt 
werden. Im Rahmen einer Schulführung geht es durch 
die einzelnen Klassen und Werkstätten. Es gibt vielfäl-
tige Möglichkeiten zum Mitmachen, für Gespräche und 
Fragen an die Lehrer und Schüler.

 

„Liebes- und Lebensgeschichten“ 
 

 

Filmabend  
im  

Autohaus 
 

 
Eintritt frei  

 

    Wann:  Samstag, 16.02.2019 
    18:00 Uhr 
 

    Wo:  Autohaus Steinbrecher 
    Lindenweg 10 
    31180 Giesen-Hasede 
       direkt an der B6, Parkplätze sind auf  

     dem Gelände vorhanden 
 

 

Anmeldung bis 12.02.19 erforderlich unter: 
0 51 21-99 85 65 oder hildesheim@donumvitae.org 

 

lädt herzlich ein zur Veranstaltungsreihe: 

Lisa, Laura, Steffi und Fabienne sind 14, als sie schwanger werden.  

Sie entscheiden sich gegen alle Widerstände für Ihre Kinder und sind 
15, als sie diese zur Welt bringen. In diesen langen neun Monaten  
haben wir die vier Mädchen mit der Kamera begleitet, haben ge-
sehen, wie sie sich verändern, wie sie selbst und ihre Umwelt -  
Familien, Klassen, Behörden, Nachbarschaen - auf diese Situaon  
reagieren und diese Herausforderung.  

Und als bei Fabiennes ungeborenem Sohn Valenn ein offener Bauch 
diagnosziert wird, muss sie sich ein zweites Mal für sein Leben ent-
scheiden. Sie tut es - und wächst über sich hinaus ... 

Erwachsen in 9 Monaten 

donum vitae Hildesheim zeigt 
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim www.michaelis-quartier.de

Februar 2019

Termine 
Einladung zur Redaktionssitzung  
Alle Interessierten sind herzlich am 05. Februar, 
14:00 Uhr im Weltcafé eingeladen.

Offene Angebote des Magdalenenhofs und 
der Nachbarschaftsgruppe MITTENDRIN
Zu den nachfolgenden Veranstaltungen sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen: 

Montag, 04. Februar 2019, 14.30 Uhr, Magdale- 
encafé, Spielenachmittag | 

Montag, 11. Februar 2019, 14.30 Uhr, Konferenz-
raum Magdalenenhof, Organisationskreis 

Montag, 27. Februar 2019, 15.15 Uhr, Veran-
staltungsraum Magdalenenhof, Literarischer & 
musikalischer Nachmittag „Tanzen & springen, 
singen & klingen“ mit Frau Hauenschild und 
dem Magdalenenchor

Michaelis WeltCafé

Freitag, 22. Februar 2019 ab 19:30 Uhr 
Dämmerschoppen

Mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr 
Café International

Die Auflösung unseres Bilderrätsels aus der Ausga-
be  Januar 2019: Die Figur ist im Magdalenenhof zu 
finden. Die Gewinnerin oder der Gewinner wird per-
sönlich benachrichtigt!

Einsendeschluss für das neue Rätsel ist Donners-
tag, der 28. Februar 2019. Die Tipps können an  
das WeltCafé (Langer Hagen 36, 31134 Hildesheim) 
per Post gesendet oder persönlich im Michaelis 
WeltCafé abgegeben werden - Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse nicht vergessen! 
Viel Erfolg!

Der aktuelle Gewinn, ein Gutschein für das Michae-
lis Weltcafé,  wird freundlicherweise von 
AkzepTanz - Praxis für Therapie, Bewegung und 
Tanz zur Verfügung gestellt.

Wer suchet … der f indet!

Leben im Quartier: Familiengeschichte, Quartiersgeschichte, 
Gemeindegeschichte: Frau D.

Schön war‘s ...

Während des Lebendigen Adventskalenders im Mi-
chaelisviertel im Dezember wurde für den Verein 
Arpegio Hildesheim Spenden gesammelt. 

Dank der Großzügigkeit vieler Menschen kamen so 
467,31 € zusammen, über die sich die Streicherklas-
sen der Grundschule Alter Markt sehr gefreut haben. 

Das ist eine große Hilfe! 

Vielen Dank!

Vielen Dank für die 
großzügigen Spenden!

MQ Webseite seit November 2018 
wieder online

Sie zog mit ihrem Mann 
1958 in einen Neubau 

im Alten Markt, zunächst 
zur Un- termiete. Sie lebten dann 

als Eigentümer mit Untermietern im Haus, später 
mit Sohn und Schwiegergroßmutter. In Scheppau 
bei Königsluther geboren, hatte sie ihren Mann 
während eines Haushaltsjahrs in Barfelde kennen-
gelernt und war, aus der Landwirtschaft kommend, 
zunächst nur unwillig in die Stadt gezogen. 

Die großen, „guten Geschäfte“ wie Fiedler, Günther, 
Lindemann in Hildesheim sind ihr in bester Erinne-
rung aber auch der Schuhmacher sowie „Milch-Köh-
ler“ in der Burgstraße, der Kolonialwarenladen an 
der Ecke Süsternstraße u.a.
Als Ende der 1950er Jahre Pfarrer Osthaus und die 
Magdalenengemeinde Unterstützer suchten, bei 
regelmäßigen Treffen des Altenkreises und der Be-
wirtung mit Käsebroten und manchmal Glühwein, 
sagte sie sofort zu. Als sich diese Arbeit auflöste, 
kam sofort die Bitte um Mitarbeit bei Veranstal-
tungen der Michaelisgemeinde, wo im Gemein-
dezentrum (damals den Kellerräumen benachbart 
zum Michaelisheim) Frühstückstreffen, begleitet 
von Pastor Bartels, stattfanden. 

Normalerweise kennt man das ja so in der Stadt. Kei-
ner kennt den anderen und jeder lebt vor sich hin. 
Als wir uns vor ein/zwei Jahren auf die Suche nach 
einer neuen Wohnmöglichkeit machten, überlegten 
wir stark, ob der Weg aufs Dorf oder die vertraute 
Stadt besser für uns sei. Auf dem Dorf kennt man 
sich. Das ist gut für uns und vor allem für die Kinder. 
Aber Stadtmenschen sind wir schon irgendwie.

Um so überraschter waren wir, als wir in den „Wohl“ 
zogen und das Stadtleben weiterhin genossen und 
noch ein großes Extra dazu bekamen. Denn „HIER 
KENNT MAN SICH“. Es wurden Aktionen durchge-
führt, um einander näher zu kommen. Einige Nach-
barn sind sehr engagiert und das imponierte uns. 

Oft konnten wir selbst nicht an Aktionen teilneh-
men, weil die Kinder zu dieser Zeit zu Bett gingen 
und dann Unternehmungen wirklich anstrengend 
werden. Andere Nachbarn arbeiteten zu dieser Zeit 
noch.

So entschlossen wir uns, während der Bauphase 
der gesperrten Straße eine Art kleines Straßenfest 
zu veranstalten. Wir wussten, dass unsere direkten 
Nachbarn mit dabei sind und das alleine war uns 
Grund genug, dieses nette Beisammensein zu ver-
anstalten. Viel zu selten hält man auf der Straße an, 
um wirklich mal mehr als 3 Sätze miteinander zu 
sprechen.

Frau D. erinnert sich: Arm in Arm mit Frau P. ging 
es sonntags die Burgstraße hinauf zum Gottesdienst 
in die Michaeliskirche, wo beide Damen vorn rechts 
ihre Plätze hatten und fehlten sie, wurde nachge-
forscht. 

Die ehrenamtlichen Dienste weiteten sich aus: es 
gab Handarbeitsgruppen und Geburtstagskaffeetref-
fen. Alles Veranstaltungen, die schließlich im neuen 
Gemeindehaus auf dem Hügel stattfanden. Im Ju-
biläumsjahr 2000 wurde verstärkt um Mitarbeit ge-
beten, und zusammen mit Frau P. antwortete Frau  
D. wieder: „Jederzeit!“. Das hieß, bei aller Gesellig-
keit, im Extremfall 7 Stunden Abwaschen. Begeistert 
erinnert sich Frau D. an den festlichen Empfang in 
einem großen Hotel, bei dem den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern gedankt wurde. 

Auch mit 93 Jahren bleibt sie in Bewegung. Die Be-
gegnungen bei „Mittendrin“ sind weiterhin wichtige 
Treffen für sie. 

Ihre Bilanz ist: „Mitarbeit zu schenken, Menschen 
zu treffen ist das Schönste, was mir im Leben pas-
siert ist.“ | Interview: Imgard Kiene, Januar 2019

Viele haben mitgeholfen und ihre Hilfe angeboten, 
was schon im Vorhinein toll war. Als dann auch 
noch so viele Nachbarn dazu kamen, wurde ein sehr, 
sehr schöner und runder Nachmittag/Abend daraus. 
Alle brachten etwas mit, so dass alle satt wurden. 

Die Kinder spielten, teils an der Michaeliskirche, sie 
mischten sich unter die Leute, alle stellten sich vor 
und unterhielten sich angeregt. Es war wirklich ein 
sehr schöner Abend, bei dem ich mich fragte, ob wir 
das nicht immer machen sollten, anstatt mehr oder 

Nach einer langen Durststrecke berichten wir auf 
unserer Website wieder über Aktuelles aus dem 
Quartier und geben Besuchern die Möglichkeit, das 
Quartier in seiner ganzen Breite kennen zu lernen. 
Allerdings war der Neustart keine einfache Ange-
legenheit. Erst der Verlust aller Daten ohne Back-
up, dann die Veränderung in der Organisation des 
Providers, schließlich sogar die Überlegung, alles 
komplett neu aufzubauen. Dank der Beharrlichkeit 
unseres neuen Administrators gelang es dann doch, 
eine Version von 2016 wieder herzustellen und ver-
traglich zu sichern. 

Die VHS ist als Eigentümer leider ausgestiegen, so-
dass auch das neu organisiert werden musste. Die 
Homepage ist jetzt voll in privater Hand. 

Peter Spilker hat sich bereit erklärt, die Eigentümer-
rolle im Impressum zu übernehmen. Beiträge sind 
natürlich wie bisher von allen Interessierten gefragt. 
Die Kosten in Höhe von rund 200 € per Anno sind 
durch die uns treu gebliebenen Sponsoren einiger-
maßen abgedeckt.

Weitere Sponsoren sind herzlich willkommen! Also 
auf, schauen Sie mal rein, der Zugang ist wie bisher 
www.michaelis-quartier.de oder www.michaelisquar-
tier.de. Seit Januar 2019 auch www.michelisquar-
tier-hildesheim.de. Die Lücke zwischen April 2016 
und heute wird Stück für Stück wieder ausgefüllt.

| Bericht Dieter Goy und Peter Spilker

Dieses Relief  kann im Michaelisquartier gefunden 
werden. Aber wo? Raten Sie mit!

Lebt seit 60 Jahren im Quartier: Frau D.

Suchbild der Ausgabe

weniger alleine (mit den Kindern) zu Hause zu sein.
Am gleichen Abend schmiedeten wir mit den Nach-
barn Pläne, ein solches Fest zu wiederholen. Denn 
es hat allen gut gefallen. Vielen Dank dafür!

Bei dieser Gelegenheit: Es ist noch ein silberner 
Keksteller herrenlos übrig geblieben. Er steht bei 
uns zur Abholung bereit.

Auf ein baldiges Wiedersehen,
Familie Fleer, Wohl 27
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467,31 € zusammen, über die sich die Streicherklas-
sen der Grundschule Alter Markt sehr gefreut haben. 

Das ist eine große Hilfe! 

Vielen Dank!

Vielen Dank für die 
großzügigen Spenden!

MQ Webseite seit November 2018 
wieder online

Sie zog mit ihrem Mann 
1958 in einen Neubau 

im Alten Markt, zunächst 
zur Un- termiete. Sie lebten dann 

als Eigentümer mit Untermietern im Haus, später 
mit Sohn und Schwiegergroßmutter. In Scheppau 
bei Königsluther geboren, hatte sie ihren Mann 
während eines Haushaltsjahrs in Barfelde kennen-
gelernt und war, aus der Landwirtschaft kommend, 
zunächst nur unwillig in die Stadt gezogen. 

Die großen, „guten Geschäfte“ wie Fiedler, Günther, 
Lindemann in Hildesheim sind ihr in bester Erinne-
rung aber auch der Schuhmacher sowie „Milch-Köh-
ler“ in der Burgstraße, der Kolonialwarenladen an 
der Ecke Süsternstraße u.a.
Als Ende der 1950er Jahre Pfarrer Osthaus und die 
Magdalenengemeinde Unterstützer suchten, bei 
regelmäßigen Treffen des Altenkreises und der Be-
wirtung mit Käsebroten und manchmal Glühwein, 
sagte sie sofort zu. Als sich diese Arbeit auflöste, 
kam sofort die Bitte um Mitarbeit bei Veranstal-
tungen der Michaelisgemeinde, wo im Gemein-
dezentrum (damals den Kellerräumen benachbart 
zum Michaelisheim) Frühstückstreffen, begleitet 
von Pastor Bartels, stattfanden. 

Normalerweise kennt man das ja so in der Stadt. Kei-
ner kennt den anderen und jeder lebt vor sich hin. 
Als wir uns vor ein/zwei Jahren auf die Suche nach 
einer neuen Wohnmöglichkeit machten, überlegten 
wir stark, ob der Weg aufs Dorf oder die vertraute 
Stadt besser für uns sei. Auf dem Dorf kennt man 
sich. Das ist gut für uns und vor allem für die Kinder. 
Aber Stadtmenschen sind wir schon irgendwie.

Um so überraschter waren wir, als wir in den „Wohl“ 
zogen und das Stadtleben weiterhin genossen und 
noch ein großes Extra dazu bekamen. Denn „HIER 
KENNT MAN SICH“. Es wurden Aktionen durchge-
führt, um einander näher zu kommen. Einige Nach-
barn sind sehr engagiert und das imponierte uns. 

Oft konnten wir selbst nicht an Aktionen teilneh-
men, weil die Kinder zu dieser Zeit zu Bett gingen 
und dann Unternehmungen wirklich anstrengend 
werden. Andere Nachbarn arbeiteten zu dieser Zeit 
noch.

So entschlossen wir uns, während der Bauphase 
der gesperrten Straße eine Art kleines Straßenfest 
zu veranstalten. Wir wussten, dass unsere direkten 
Nachbarn mit dabei sind und das alleine war uns 
Grund genug, dieses nette Beisammensein zu ver-
anstalten. Viel zu selten hält man auf der Straße an, 
um wirklich mal mehr als 3 Sätze miteinander zu 
sprechen.

Frau D. erinnert sich: Arm in Arm mit Frau P. ging 
es sonntags die Burgstraße hinauf zum Gottesdienst 
in die Michaeliskirche, wo beide Damen vorn rechts 
ihre Plätze hatten und fehlten sie, wurde nachge-
forscht. 

Die ehrenamtlichen Dienste weiteten sich aus: es 
gab Handarbeitsgruppen und Geburtstagskaffeetref-
fen. Alles Veranstaltungen, die schließlich im neuen 
Gemeindehaus auf dem Hügel stattfanden. Im Ju-
biläumsjahr 2000 wurde verstärkt um Mitarbeit ge-
beten, und zusammen mit Frau P. antwortete Frau  
D. wieder: „Jederzeit!“. Das hieß, bei aller Gesellig-
keit, im Extremfall 7 Stunden Abwaschen. Begeistert 
erinnert sich Frau D. an den festlichen Empfang in 
einem großen Hotel, bei dem den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern gedankt wurde. 

Auch mit 93 Jahren bleibt sie in Bewegung. Die Be-
gegnungen bei „Mittendrin“ sind weiterhin wichtige 
Treffen für sie. 

Ihre Bilanz ist: „Mitarbeit zu schenken, Menschen 
zu treffen ist das Schönste, was mir im Leben pas-
siert ist.“ | Interview: Imgard Kiene, Januar 2019

Viele haben mitgeholfen und ihre Hilfe angeboten, 
was schon im Vorhinein toll war. Als dann auch 
noch so viele Nachbarn dazu kamen, wurde ein sehr, 
sehr schöner und runder Nachmittag/Abend daraus. 
Alle brachten etwas mit, so dass alle satt wurden. 

Die Kinder spielten, teils an der Michaeliskirche, sie 
mischten sich unter die Leute, alle stellten sich vor 
und unterhielten sich angeregt. Es war wirklich ein 
sehr schöner Abend, bei dem ich mich fragte, ob wir 
das nicht immer machen sollten, anstatt mehr oder 

Nach einer langen Durststrecke berichten wir auf 
unserer Website wieder über Aktuelles aus dem 
Quartier und geben Besuchern die Möglichkeit, das 
Quartier in seiner ganzen Breite kennen zu lernen. 
Allerdings war der Neustart keine einfache Ange-
legenheit. Erst der Verlust aller Daten ohne Back-
up, dann die Veränderung in der Organisation des 
Providers, schließlich sogar die Überlegung, alles 
komplett neu aufzubauen. Dank der Beharrlichkeit 
unseres neuen Administrators gelang es dann doch, 
eine Version von 2016 wieder herzustellen und ver-
traglich zu sichern. 

Die VHS ist als Eigentümer leider ausgestiegen, so-
dass auch das neu organisiert werden musste. Die 
Homepage ist jetzt voll in privater Hand. 

Peter Spilker hat sich bereit erklärt, die Eigentümer-
rolle im Impressum zu übernehmen. Beiträge sind 
natürlich wie bisher von allen Interessierten gefragt. 
Die Kosten in Höhe von rund 200 € per Anno sind 
durch die uns treu gebliebenen Sponsoren einiger-
maßen abgedeckt.

Weitere Sponsoren sind herzlich willkommen! Also 
auf, schauen Sie mal rein, der Zugang ist wie bisher 
www.michaelis-quartier.de oder www.michaelisquar-
tier.de. Seit Januar 2019 auch www.michelisquar-
tier-hildesheim.de. Die Lücke zwischen April 2016 
und heute wird Stück für Stück wieder ausgefüllt.

| Bericht Dieter Goy und Peter Spilker

Dieses Relief  kann im Michaelisquartier gefunden 
werden. Aber wo? Raten Sie mit!

Lebt seit 60 Jahren im Quartier: Frau D.

Suchbild der Ausgabe

weniger alleine (mit den Kindern) zu Hause zu sein.
Am gleichen Abend schmiedeten wir mit den Nach-
barn Pläne, ein solches Fest zu wiederholen. Denn 
es hat allen gut gefallen. Vielen Dank dafür!

Bei dieser Gelegenheit: Es ist noch ein silberner 
Keksteller herrenlos übrig geblieben. Er steht bei 
uns zur Abholung bereit.

Auf ein baldiges Wiedersehen,
Familie Fleer, Wohl 27
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e-mail: dentalfrisch@web.de 

Ilona Gorecka Sonnewend Turm
Kork 160x50cm 2017

Piotr Sonnewend Porträt Bleistift Graphit 
140x120cm 2017

Micha Kloth

Micha Kloth
10. März bis 07. April 2019 
„Aus der Zeit gefallen“ 

Es geht Micha Kloths Bildern um die Uto-
pie des gelungenen Lebens. Es sind all die 
Chiffren und Farben darin versammelt, 
die von Erlösung und Glück, von Gelin-
gen und Erfüllung sprechen. Und so sind 
alle seine Bilder so modern und unmodern, 
beides zugleich, so cool und uncool wie es 
Märchen sind. Sie wirken aus einer ver-
gangenen Welt in unsere hinein, und ihre 
Bildersprache hat nichts an Bedeutsamkeit 
verloren. So sind diese Bilder aus der Zeit 
gefallen, unzeitgemäß und zugleich zeitlos 
lebendig. Weil das, was wir wirklich wol-
len, in ihnen vorscheint: Gewollt sein. Und 
geliebt sein. Angekommen und angenom-
men.
Micha Kloth beschwört eine Gegenwelt, 
eine erlöste gegen die unerlöste. Er erfüllt 
bildhaft den Wunsch vom gelungenen Le-
ben. Er bewahrt den Traum vom Besseren. 
Er beschwört das Kontrafaktische im Fak-
tischen, das, was nicht ist. Und vielleicht 
brauchen wir das mehr als die Vergegen-
wärtigung dessen, was ist. (Norbert Hilbig) 
Micha Kloth, geb. 1952, lebt u. arbeitet in 
Lamspringe.

Öffnungszeiten jeweils:
Samstag 11 bis 18 Uhr
Sonntag 11 bis 18 Uhr

Galerie im Stammelbach-Speicher 
Wachsmuthstraße 20 / 21
31134 Hildesheim  
Tel. 05121 868637
www.galerieimstammelbachspeicher.de

Galerie 
im Stammelbach-Speicher 

Piotr Sonnewend –
Ilona Gorecka Sonnewend 
10. März bis 07. April 2019 
„MANN und FRAU“ 

Körper werden zu Objekten und Objekte 
werden Körper. Es geht dem Künstlerpaar 
in seinen Arbeiten um Körperlichkeit, um 
die Objekthaftigkeit von Körpern und die 
Körperlichkeit von Objekten. Die Wider-
sprüche der verschiedenen Positionen sind 
gewollt. Keine der Positionen dominiert. 
Mitunter spürt man auf der einen oder an-
deren Seite Dominanz und Überlegenheit, 

und es bleibt doch stets alles offen. Es ist 
nichts entschieden. Die Widersprüche lö-
sen sich nicht auf und lassen sich nicht 
versöhnen. 
Piotr Sonnewend, geb. 1953, Studium Ma-
lerei und Bildhauerei an der Kunstakade-
mie Poznan / Polen. 1981 Übersiedlung in 
die BRD. Zahlreiche Ausstellungen: u.a.in 
Posen, Warschau, Krakau, Sofia, Lüttich. 
Arbeitet als Bühnenbildner u.a. in Mün-

ster, Castrop Rauxel, Warschau, Krakau, 
Posen.

Öffnungszeiten jeweils:
Samstag 11 bis 18 Uhr
Sonntag 11 bis 18 Uhr

Galerie im Stammelbach-Speicher 
Wachsmuthstraße 20 / 21
31134 Hildesheim  
Tel. 05121 868637
www.galerieimstammelbachspeicher.de
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Am 2. Februar startet die 27. Kinderthe-
aterwoche im Stadttheater Hildesheim. 
Die kleinen Zuschauerinnen und Zu-
schauer erwarten zehn spannende, viel-
seitige Inszenierungen an neun Tagen 
und das abschließende Kinderfest.

Sieben Theatergruppen aus Deutschland 
und Belgien sind in diesem Jahr bei der 
Kindertheaterwoche dabei, dem ältesten 
Kindertheaterfestival Niedersachsens. „Es 
macht mir jedes Jahr sehr viel Spaß, die 
verschiedensten Kindertheaterproduktionen 
einzuladen. Wir decken mit unserem Pro-
gramm alle ästhetischen Formen und Spar-
ten für die Altersklassen zwischen 2 und 12 
Jahren ab“, sagt Dorothea Lissel, Leiterin 
der Sparte Junges Theater am TfN und In-
itiatorin der Kindertheaterwoche. „Dieses 
Jahr freue ich mich besonders über die bei-
den Tanztheaterproduktionen“. Abgerundet 
wird das vielseitige Programm durch das 
Festivalcafé, viele Überraschungen und 
Mitmach-Aktionen sowie das große Kin-
derfest zum Abschluss am 
10. Februar. Die ursprünglich geplante Vor-
stellung „minimal animal“ kann aufgrund 
einer Erkrankung im Ensemble nicht ge-
spielt werden. Stattdessen gastiert das The-
aterhaus Ensemble aus Frankfurt am 2. Fe-

27. Hildesheimer 
Kindertheaterwoche 
im TfN

bruar, um 15 Uhr, mit „Anziehsachen“ im 
theo. Bereits gekaufte Karten behalten ihre 
Gültigkeit oder können dort zurückgegeben 
werden, wo sie gekauft wurden.
Den Startschuss gibt am 2. Februar, um 15 
Uhr, „Anziehsachen“ vom Theaterhaus 
Ensemble in Frankfurt für Kinder ab 2 Jah-
ren.  Zwei sehr unterschiedliche Menschen 
versuchen zusammen zu passen, sie testen 
ihre Grenzen, sie wagen sich immer weiter 
vor. Sie singen gemeinsam, 
sie tanzen und sie necken sich. Mit allen 
ihren Sinnen und allen ihren Anziehsachen 
probieren sie einander aus und entdecken 
die Welt. Weiter geht es am 3. Februar, 
ebenfalls 15 Uhr, mit dem Erzähltheater-
solo „Einer für alle“, in dem TfN-Schau-
spieler Gotthard Hauschild das Publikum 
in die Welt des Musketiers D´Artagnan ent-
führt. Am 4. Februar steht Finger-Figurent-
heater auf dem Programm. Das Figurenthe-
ater 
Anne-Kathrin Klatt aus Tübingen prä-
sentiert für Kinder ab 4 Jahren „Dumpu 
Dinki“, ein Theaterstück über das Zusam-
mentreffen von Fremden, die zu Freunden 
werden. Ein Abenteuer für Kinder ab 8 
Jahren und Erwachsene erwartet die Zu-
schauerinnen und Zuschauer am 5. Febru-
ar, 11 Uhr und 15 Uhr, mit „König Lind-

wurm – oder wie schreibt 
man einen Brief“ vom Agora 
Theater aus Sankt Vieth, Bel-
gien. „König Lindwurm“ ist 
ein nordisches Märchen, in 
dem sich eine Königin ein 
Kind wünscht. Sie dachte, sie 
würde Zwillinge bekommen, 
einen Jungen und ein Mäd-
chen. Aber was sie in Wahr-
heit bekommt, ist ein kleiner 
Lindwurm. Ein Entwicklungs-
märchen, dessen Protagonisten 
lernen miteinander zu leben. 
„Einmal rund um die Welt“ 
heißt es am 6. Februar beim 
TfN-Familienkonzert. Gemein-
sam mit dem Orchester geht 
das Publikum auf eine musi-
kalische Reise rund um den 
Globus und erkundet fremde 
Klänge und exotische Melo-
dien. Los geht es jeweils um 
9 und um 11 Uhr. Das Theater 
Feuer und Flamme aus Braun-

schweig steht am 
6. Februar, 15 
Uhr, auf der Büh-
ne des theo und 
erzählt für Kinder 
ab 5 Jahren die 
Geschichte „Vom 
Fischer und sei-
ner Frau“. Die 
zeitlose Parabel 
wird angerei-
chert durch eine 
Vielzahl schö-
ner Spielideen 
und mit einem 
Minimum an 
Requisiten und 
Bühnenausstat-
tung auf den 
Punkt gebracht. 
Am 7. Februar 
ist die Gruppe 
„Die Pyromati-
ker“ aus Berlin 
mit „Stühlchen 
H i m m e l b l a u “ 
zu Gast. Jeweils 
um 11 und um 
15 Uhr laden 
zwei Theater-
clowns Kinder 
ab 5 Jahren ein 
zu einer zauber-
haften Stunde 
und erzählen Ge-
schichten über 
die Wirkung des 
Zufalls, die Ver-
strickung von 

Kindheit und Erwachsensein, 
über Verzagtheit und den 
Mut und letztendlich über 
das feine Bündnis zwischen 
Akteur und Zuschauer. Eine 
Tanz- und Soundperformance 
erwartet die jungen Zuschau-
erinnen und Zuschauer ab 3 
Jahren am 8. Februar, um 11 
und um 15 Uhr. „Pffhhh … 
Ein Gummischlauchspiel“ 
von der Tanzfuchs Produktion 
aus Köln. Eine Tänzerin be-
wegt sich scheinbar knochen-

 STILLE 
Tanztheater mit Live Musik
Sabine Seume Ensemble, Düsseldorf | ab 5 Jahren

Wie still können Schneeflocken sein. Wie still kann ein Eisberg 
sein. Wie still kann die Welt sein. Wie still kann das Chaos sein. 
Stille für Kinder scheint ein Paradoxon zu sein. Doch die Stille 
ist bunt und vielfältig. Die Stille ist der Ursprung aller Klänge, 
aller Bewegungen, aller Äußerungen. Die Stille ist der Anfang von 
allem. Spielerisch, fantasievoll, provozierend, schneestöbernd, tobt 
die Stille durch den Raum. Konzentriert, gespannt auf das Neue.
Künstlerische Leitung und Choreografie Sabine Seume | Musik 
Jakob Rullhusen | Video Jakob Rullhusen, Radovan Matijek | 
Bühne Radovan Matijek | Kostüme Luna Design | Lichtdesign 
Tobias Heide | Tanz Camila Scholtbach, Felipe Gonzalez Berrios |  
Dauer 50 Minuten, keine Pause
 TERMIN  Samstag, 9. Februar 2019, 15:00 Uhr, theo

 KINDERFEST 

Als Abschluss der Kindertheaterwoche und zwischen zwei 
Vorstellungen HEIDI im Großen Haus, feiern wir in den Räumen 
des Theaters mit unserem Publikum ein großes Kinderfest. 
Alle kleinen und großen Theaterfans sind eingeladen zum 
Theaterspielen und Tanzen, Verkleiden, Schminken und Basteln, 
zum Zuschauen, Zuhören und Staunen.  
 TERMIN  Samstag, 10. Februar 2019, 13:00 bis 15:00 Uhr, Eintritt frei

 HEIDI 
Kinderstück von Franziska-Theresa Schütz nach dem Roman 
von Johanna Spyri
TfN · Schauspielensemble | ab 5 Jahren

Die Waise Heidi bekommt bei ihrem Großvater, dem Alm-Öhi, 
und dem Ziegenhirten Peter ein neues Zuhause. Doch dann soll 
sie plötzlich in Frankfurt leben. Hier findet sie zwar in Klara eine 
Freundin, wird aber krank vor Sehnsucht nach den Bergen … Die 
berühmte Geschichte von einem Kind, das seinen Platz in der Welt 
sucht, hat Franziska-Theresa Schütz für das TfN humorvoll und 
kindgerecht dramatisiert. Großherzig und furchtlos findet Heidi 
ihn dort, wo Freiheit und Geborgenheit sich nicht widersprechen. 
Ein humor- und liebevolles Kinderabenteuer mit einem großen 
Happy End.
Inszenierung Franziska-Theresa Schütz | Ausstattung Philipp Kiefer
Komposition und musikalische Leitung Jan Fritsch
Puppentrainer Christoph Buchfink | Mit Angelina Berger, 
Katharina Wilberg, Lilli Meinhardt, Dieter Wahlbuhl, Simone 
Mende, Jonas Kling | Dauer 90 Minuten, inklusive Pause
 TERMINE  Sonntag, 10. Februar 2019, 11:00 und 
17:00 Uhr, Großes Haus

 EINTRITTSPREISE 

 THEO 

Kinder, Schüler/-innen, Studierende 5,00 €
Erwachsene 7,00 €

 GROßES HAUS 

Kinder, Schüler/-innen, Studierende 7,00 €
Erwachsene 7,00 € bis 15,00 €
Studierende der Universität Hildesheim mit Kulturticket 2,00 €

ALG-II-Empfänger/-innen und deren Kinder zahlen für alle 
Vorstellungen 3,50 €. 
Je Schulgruppe zahlt eine Begleitperson 1,00 €. 

 KARTEN 

TfN · Theater für Niedersachsen
Theaterstraße 6
31141 Hildesheim
www.tfn-online.de | info@tfn-online.de
ServiceCenter | 05121 1693-1693
service@tfn-online.de
Mo bis Fr von 10:00 bis 18:00 Uhr | Sa von 10:00 bis 13:00 Uhr

Karten auch bei allen bekannten Vorverkaufsstellen mit Reservix-
Anbindung, wie dem Ticketshop der HAZ in der Rathausstraße, 
erhältlich.

 IMPRESSUM 

Herausgeber TfN · Theater für Niedersachsen
Intendant und Geschäftsführer Jörg Gade
Prokurist/-in Claudia Hampe, Florian Ziemen
Künstlerische Leitung, Organisation und Redaktion Dorothea 
Lissel | Layout Jolanta Bienia | Fotos MINIMAL ANIMAL:  
Katrin Schander | EINER FÜR ALLE: Clemens Heidrich | 
DUMPU DINKI: Claudia Sill | KÖNIG LINDWURM: Willi Filz |  
EINMAL RUND UM DIE WELT: Christine Kundolf-Köhler |  
VOM FISCHER UND SEINER FRAU: Georg Dorning | 
STÜHLCHEN HIMMELBLAU: Digipott | PFFFHH … EIN 
GUMMISCHLAUCHSPIEL: Foto Meyer Orginals | STILLE: 
Ursula Kaufmann | HEIDI: Clemens Heidrich | sonstige Fotos: 
Clemens Heidrich | Titelmotiv: Foto Meyer Orginals

 27. HILDESHEIMER 
 KINDERTHEATERWOCHE 
2. bis 10. Februar 2019 im Stadttheater Hildesheim

 ANZIEHSACHEN   |  ab 2 Jahren
Theaterhaus Ensemble, Frankfurt
Samstag, 2. Februar 2019, 15:00 Uhr, theo

 EINER FÜR ALLE   |  ab 8 Jahren
TfN · Schauspielensemble
Sonntag, 3. Februar 2019, 15:00 Uhr, theo

 DUMPU DINKI   |  ab 4 Jahren
Figurentheater Anne-Kathrin Klatt, Tübingen
Montag, 4. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

 KÖNIG LINDWURM – ODER 
 WIE SCHREIBT MAN EINEN BRIEF   |  ab 8 Jahren
Agora Theater, Sankt Vieth, Belgien
Dienstag, 5. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

 EINMAL RUND UM DIE WELT   |  ab 8 Jahren
TfN · Philharmonie
Mittwoch, 6. Februar 2019, 9:00 und 11:00 Uhr, Großes Haus

 VOM FISCHER UND SEINER FRAU   |  ab 5 Jahren
Theater Feuer und Flamme, Braunschweig
Mittwoch, 6. Februar 2019, 15:00 Uhr, theo

 STÜHLCHEN HIMMELBLAU   |  ab 5 Jahren
Die Pyromatiker, Berlin
Donnerstag, 7. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

 PFFHHH … EIN GUMMISCHLAUCHSPIEL   |  ab 3 Jahren
Tanzfuchs Produktion, Köln
Freitag, 8. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

 STILLE   |  ab 5 Jahren
Sabine Seume Ensemble, Düsseldorf 
Samstag, 9. Februar 2019, 15:00 Uhr, theo

 HEIDI   |  ab 5 Jahren
TfN · Schauspielensemble 
Sonntag, 10. Februar 2019, 11:00 und 17:00 Uhr, Großes Haus

 KINDERFEST   |  Eintritt frei
Sonntag, 10. Februar 2019, 13:00 bis 15:00 Uhr, Stadttheter

 27. HILDESHEIMER 
 KINDERTHEATERWOCHE 
 2. bis 10. Februar 2019 im Stadttheater Hildesheim

Junges Theater 

 THEATER DAS GANZE JAHR 
Theater für Dreijährige, für Kinder im 
Grundschulalter oder für Jugendliche – 
es ist garantiert für jede und jeden etwas auf 
dem Spielplan! Vorstellungen in Kooperation 
mit Freien Theatern regelmäßig Donnerstag- 
und Freitagvormittag sowie Samstag- 
und Sonntagnachmittag. Bitte achten 
Sie auf die Altersangaben zu den jeweiligen 
Stücken.
 INFOS: WWW.TfN-ONLINE.DE 

 MINI-ABO 
Sichern Sie sich Ihre Plätze mit Ihrem 
MINI-ABO. Vier feste Vorstellungen aus der 
Sparte Junges Theater (theo und Großes Haus) 
für 20,00 € je Kind und 28,00 € je begleitendem
Erwachsenen. Begrenzte Anzahl, buchbar nur im TfN · Service -
Center! Es gelten nicht die üblichen TfN-Abo-Bedingungen! 

Ich bin Trix, das Theatertier.   

Wo immer ihr mich entdeckt, 

findet ihr Theaterangebote für 

Kinder und Jugendliche!

Mit freundlicher Unterstützung von:

Gefördert durch: Partner:

los, als wäre sie aus Gummi. 
Fahrradschläuchen und Gum-
mi-Reifen wird neues Leben 
eingehaucht, neue Erfah-
rungsräume werden kreiert. 
Alles ist veränderbar, aber 
nicht von Dauer. Die zweite 
Tanztheaterproduktion, „Stil-
le“, steht am Folgetag, 9. Fe-
bruar, um 15 Uhr, auf dem 
Festivalprogramm. Das Sabi-
ne Seume Ensemble aus Düs-
seldorf widmet sich tänzerisch 
dem Phänomen der Stille. Wie 
still können Schneeflocken 
sein? Wie still kann die Welt 
sein? Wie still kann das Chaos 
sein? Die Stille ist der Anfang 
von allem. Für alle ab 5 Jah-
ren. 
Am letzten Festivaltag, am 
10. Februar,  sind gleich zwei 

Einmal essen nicht vergessen

Fortsetzung auf Seite 13
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� Erd-
� Feuer-
� Seebestattungen

– Überführungen
– Erledigung 
    aller Formalitäten

Rufen Sie uns an!
Tel. 05121/35611

Handy-Nr. 0171-3435219
Bernd.Leonhard@t-online.de

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN

B. Leonhard · Michaelisstraße 3 · 31134 Hildesheim
 27. HILDESHEIMER 
 KINDERTHEATERWOCHE 

 STÜHLCHEN HIMMELBLAU 
Eine komisch praktische Philosophie zweier Clowns auf 
engstem Raum
Die Pyromatiker, Berlin | ab 5 Jahren

Die blaue Stunde ist magisch! Wenn die Geräusche der Nacht den 
ersten Tönen des Tages weichen, ist alles möglich. In dieser zauber - 
haften Stunde erwachen ein Mädchen und ein Junge und spüren, 
dass sie ihren eigenen Platz in der Welt noch nicht gefunden 
haben. Zwei Theaterclowns und ein Musiker erzählen Geschichten 
über die Wirkung des Zufalls, die Verstrickung von Kindheit und 
Erwachsensein, über die Verzagtheit und den Mut und letztendlich 
über das feine Bündnis zwischen Akteur und Zuschauer.
Inszenierung Kraut Hills | Choreografie Christine Marneffe | 
Musik Martin Krause | Live-Musik Kraut Hills | 
Spiel Marlis Hirche, Oliver Dassing | Dauer 55 Minuten,
keine Pause
 TERMINE  Donnerstag, 7. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

 PFFHHH … EIN GUMMISCHLAUCHSPIEL 
Eine Tanz- und Soundperformance 
Tanzfuchs Produktion, Köln | ab 3 Jahren 

Fahrradschlauch-Schnecken, Reifen-Möbel, Luftpumpen-Küsse 
und eine Tänzerin, die sich scheinbar knochenlos bewegt, als wäre 
sie aus Gummi. Alles lässt sich verdrehen, zusammenquetschen, 
aufpusten und formen. Es quietscht, knarzt und pfeift. Ein Solo, in 
dem nicht nur Gummi in etlichen Erscheinungsformen, sondern  
auch die Tänzerin auf ihr Elastik-Potential überprüft wird. 
Fahrradschläuchen und Gummi-Reifen wird neues Leben einge-
haucht, neue Erfahrungsräume werden kreiert. Alles ist veränder-
bar, aber nie von Dauer. 
Künstlerische Leitung Barbara Fuchs | Performance Odile Foehl | 
Musik Jörg Ritzenhoff | Kostüme Sabine Kreiter | 
Bühne Barbara Fuchs | Dauer 45 Minuten, keine Pause
 TERMINE  Freitag, 8. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

 EINMAL RUND UM DIE WELT 
Eine musikalische Weltreise mit 78 Umdrehungen von Mike 
Svoboda für Erzähler, Grammophon, Animationsfilm und 
Orchester
TfN · Philharmonie | ab 8 Jahren 

Professor Hoggins hat seinem Enkel eine große Sammlung Postkar-
ten und Schallplatten hinterlassen. Die Bilder zeigen Musikerinnen 
und Musiker aus aller Welt und auf den Schallplatten hat Hoggins 
die dazugehörigen Klänge aufgenommen. Sein Enkel Edward begibt 
sich nun gemeinsam mit dem Orchester und den Zuschauerinnen 
und Zuschauern auf eine abenteuerliche, musikalische Reise rund 
um den Globus! Mike Svobodas 2017 uraufgeführtes Familien-
konzert bringt dem Publikum die Vielfalt der Musiken dieser Welt 
auf spielerische Weise näher. 
Musikalische Leitung Sergei Kiselev | Erzähler Tobias Hieronimi
Mitwirkende 14 Orchestermusikerinnen und -musiker | 
Dauer 60 Minuten, keine Pause
 TERMINE  Mittwoch, 6. Februar 2019, 9:00 und 11:00 Uhr, 
Großes Haus

 VOM FISCHER UND SEINER FRAU 
Wenn das Wünschen maßlos wird
Theater Feuer und Flamme, Braunschweig | ab 5 Jahren 

Ein Fisch, der ein verzauberter Prinz ist, erfüllt dem Fischer einen 
Wunsch, der wiederum neue Wünsche weckt. Und schon befindet 
sich der Fischer in einem Strudel von Habgier und Größenwahn. 
Er wünscht sich ein Haus, dann ein Schloss, will König, dann 
Kaiser sein. Am Ende will er gar bestimmen, wann Sonne und 
Mond aufgehen.
Die zeitlose Parabel wird angereichert durch eine Vielzahl schöner  
Spielideen und mit einem Minimum an Requisiten und Bühnen-
ausstattung auf den Punkt gebracht.
Inszenierung Heiner Fahrenholz | Text Tania Feodora Klinger, 
Heiner Fahrenholz | Stimme Tom Ruhstorfer |
Ausstattung Dirk Riethmüller | Spiel Tania Feodora Klinger
Dauer 45 Minuten, keine Pause
 TERMIN  Mittwoch, 6. Februar 2019. 15:00 Uhr, theo

 ANZIEHSACHEN 
Schauspiel mit Gesang und ohne viele Worte 
Theaterhaus Ensemble, Frankfurt | ab 2 Jahren

Zwei sehr unterschiedliche Menschen versuchen zusammen zu passen, 
sie testen ihre Grenzen, sie wagen sich immer weiter vor. Sie singen 
gemeinsam, sie tanzen und sie necken sich. Mit allen ihren Sinnen  
und allen ihren Anziehsachen probieren sie einander aus und  
entdecken die Welt. Live gesungene Lieder aus Henry Purcells Oper 
„The FairyQueen“ geben dem Stück seine schwebende Musikalität. 
Inszenierung und Bühne Melanie Florschütz, Michael Döhnert | 
Spiel und Gesang Susanne Schyns, Michael Meyer | Musik Henry 
Purcell, Michael Döhnert | Kostüme Kerstin Laackmann |
Dauer ca. 35 Minuten, keine Pause
 TERMIN  Samstag, 2. Februar 2019, 15:00 Uhr, theo

 EINER FÜR ALLE 
Erzähltheatersolo mit Mantel und Degen von Karin Eppler 
Nach Motiven des Romans „Die drei Musketiere“ 
von Alexandre Dumas
TfN · Schauspielensemble | ab 8 Jahren

Kann man mit sich selbst fechten? Und heißt es eigentlich Muskeltier 
oder Musketier? Gotthard Hauschild entführt uns in die Welt von 
D’Artagnan, der unbedingt Soldat im Dienst des Königs werden will 
und Freundschaft schließt mit den unzertrennlichen Musketieren. 
Gemeinsam bestehen sie gefährliche Abenteuer – immer gemäß 
ihrem Motto „Einer für alle, alle für einen.“
Inszenierung Jörg Gade | Kampfchoreografie und 
Spiel Gotthard Hauschild | Ausstattung Melanie Slabon | 
Dauer 80 Minuten, keine Pause 
 TERMIN  Sonntag, 3. Februar 2019, 15:00 Uhr, theo

 DUMPU DINKI 
Ein Finger-Figurentheater 
Figurentheater Anne-Kathrin Klatt, Tübingen | ab 4 Jahren

Zwei Hände begegnen sich und beide sind sich sehr, sehr fremd! 
Die Eine grummelnd und Faust-geballt, die Andere verspielt 
und neugierig. Wer ist der Andere? Freund oder Feind? Jede will 
ihren Platz behaupten, die Richtige und Einzige sein. Doch dem 
Fremden zu begegnen macht auch Spaß und schnell geraten beide 
miteinander in ein Spiel von Handfiguren, Gebärden und Klängen. 
Ein Theaterstück über menschliche Beziehungen, an dessen Ende 
das Vertrauen siegt. 
Inszenierung Michael Miensopust | Idee und Spiel Anne-Kathrin 
Klatt | Musik/Percussion Emil Kuyumcuyan | Ausstattung Anne-
Kathrin Klatt, Claudia Sill | Dauer 35 Minuten, keine Pause 
 TERMINE  Montag, 4. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

 KÖNIG LINDWURM – ODER 
 WIE SCHREIBT MAN EINEN BRIEF 
Ein Abenteuer für Kinder und Erwachsene 
Agora Theater, Sankt Vieth, Belgien | ab 8 Jahren 

Die Königin will ein Kind. Beide Rosen isst sie, obwohl ihr die 
alte Frau im Wald extra gesagt hat, sie soll nur eine nehmen. Die 
Königin dachte, sie würde vielleicht Zwillinge bekommen – einen 
Jungen und ein Mädchen. Aber was die Königin in Wahrheit 
bekommt, das ist ein kleiner Lindwurm. Sofort nach seiner Geburt 
schlüpft er unter das Bett seiner Mutter. Und dort? Hat er seinen 
Aufenthalt. ... „König Lindwurm“ ist ein nordisches Märchen. Ein 
Entwicklungsmärchen, dessen Protagonisten lernen miteinander 
zu leben. Wie miteinander sprechen? Wie einander lieben? 
Inszenierung und Text Ania Michaelis | Bühne Céline Leuchter | 
Kostüme Petra Kather | Spiel Viola Streicher | 
Dauer 60 Minuten, keine Pause
 TERMINE  Dienstag, 5. Februar 2019, 11:00 und 15:00 Uhr, theo

Das TfN lädt nun schon zum 27. Mal Kinder und Familien im 
Februar zur Hildesheimer Kindertheaterwoche ins Stadttheater ein!  
Auf allen Bühnen präsentieren wir vom 2. bis zum 10. Februar 
unserem jungen �eaterpublikum zwischen 2 und 12 Jahren 
Schauspiel, Figurentheater, Musik und Tanz zum Zuschauen, 
Zuhören und Mitspielen. Neben den aktuellen Kinderstücken des 
TfN spielen Kindertheater aus Deutschland und Belgien ihre neues-
ten Inszenie rungen und preisgekrönten Festivalstücke im Stadttheater 
Hildesheim. Das Festivalcafé, viele Überraschungen und ein großes 
Kinderfest zum Abschluss der Kindertheaterwoche machen den 
Festivalbesuch für alle kleinen und großen Besucherinnen und 
Besucher zu einem unvergesslichen �eatererlebnis.

Öffnungszeiten
Montags 
nur auf Termin
Dienstag 
9.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 
9.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 
9.00 – 18.00 Uhr
Freitag 
9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 
9.00 – 16.00 Uhr

Inhaber
Pinar Bajat 
Sara Rashed
Tel.: 0 51 21 9 27 97 77 
Mobil 0176 35 65 63 17

„Heidi“-Vorstellungen zu sehen, je-
weils um 11 und um 17 Uhr. In der 
TfN-Inszenierung 
von Franziska-Therea 
Schütz spielen zwei 
besondere Figuren 
eine große Rolle: 
Die Ziegen Bärli und 
Schwänli. Sie beglei-
ten Heidi und das Pu-
blikum in einem hu-
mor- und liebevollen 
Kinderabenteuer. 
Zwischen den bei-
den „Heidi“-Vorstel-
lungen feiert das TfN 
mit dem Publikum 
ein großes Kinder-
fest und beschließt 
damit die Kinderthe-
aterwoche. Alle großen und kleinen 
Theaterfans sind eingeladen zum 
Theaterspielen und Tanzen, Verklei-
den, Schminken und Basteln, zum 
Zuschauen, Zuhören und Staunen. 
Der Eintritt zum Kindertheaterfest 
ist frei. 

Karten für die einzelnen Vorstel-
lungen sind im TfN-ServiceCenter 
(Theaterstraße 6, 31141 Hildes-

heim), unter Telefon 05121 1693-
1693 oder im Internet unter www.
tfn-online.de erhältlich. Das ganze 
Festivalprogramm finden kleine und 
große Theaterfans im Internet unter 

www.tfn-online.de.

Das Programm
im Überblick: 
„Anziehsachen“,
ab 2 Jahren
Theaterhaus Ensemble, 
Frankfurt
Samstag,
2. Februar 2019,
15 Uhr, theo
„Einer für alle“,
ab 8 Jahren
TfN-Schauspielensem-
ble
Sonntag,
3. Februar 2019,
15 Uhr, theo

„Dumpu Dinki“, ab 4 Jahren
Figurentheater Anne-Kathrin Klatt, 
Tübingen
Montag, 4. Februar 2019,
11 Uhr und 15 Uhr, theo
„König Lindwurm – oder wie 
schreibt man einen Brief“,
ab 8 Jahren
Agora Theater, Sankt Vieth, Belgien
Dienstag, 5. Februar 2019,
11 Uhr und 15 Uhr, theo

„Einmal rund um die Welt“,
ab 8 Jahren
TfN-Philharmonie
Mittwoch, 6. Februar 2019,
9 Uhr und 11 Uhr,
Großes Haus
„Vom Fischer und seiner Frau“, 
ab 5 Jahren
Theater Feuer und Flamme,
Braunschweig
Mittwoch, 6. Februar 2019,
9 Uhr, theo
„Stühlchen himmelblau“,
ab 5 Jahren
Die Pyromatiker, Berlin
Donnerstag, 7. Februar 2019,
11 Uhr und 15 Uhr, theo
„Pffhhh … Ein Gummischlauch-
spiel“, ab 3 Jahren
Tanzfuchs Produktion, Köln
Freitag, 8. Februar 2019,
11 Uhr und 15 Uhr, theo
„Stille“, ab 5 Jahren
Sabine Seume Ensemble,
Düsseldorf
Samstag, 9. Februar 2019,
15 Uhr, theo
„Heidi“, ab 5 Jahren
TfN-Schauspielensemble
Sonntag, 10. Februar 2019,
11 Uhr und 17 Uhr, Großes Haus
Kinderfest
Samstag, 10. Februar 2019,
13 Uhr bis 15 Uhr, Eintritt frei

27. Hildesheimer
Kindertheaterwoche im TfN
Fortsetzung von Seite 12
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Tipps für Senioren

als älterer und/oder behin-
derter Mensch sorgen sich 
viele angesichts der zuneh-
menden Wohnraumnot um 
Ihre Wohnung. Vielleicht 
haben auch Sie sich schon 
gefragt, ob Sie einen be-
sonderen Kündigungsschutz 
geltend machen können.
Hier einige Beispiele:
Wenn ältere Menschen umzie-
hen oder ins Altersheim gehen 
müssen, haben sie grundsätz-
lich kein Sonderkündigungs-
recht. Sie müssen – wie alle 
anderen Mieter auch – eine 
dreimonatige  Kündigungs-
frist einhalten. Sollten sie 
allerdings einen von vornhe-
rein befristeten Mietvertrag 
abgeschlossen haben, könnte 
dies von Vorteil sein. Dann 
nämlich, wenn Sie nachwei-
sen können (mit Hilfe eines 
ärztlichen Attestes), dass Sie 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr alleine in der Woh-
nung sein können. Sie haben 
dann Anspruch auf eine vor-
zeitige Vertragsauflösung.
Bei einer Eigenbedarfskün-
digungen haben Sie besse-
re rechtliche Möglichkeiten: 
Wenn einem älteren Men-
schen wegen Eigenbedarf ge-
kündigt wird, hat er mögli-
cherweise Widerspruchsgrün-
de, durch die so eine Kündi-
gung abgewehrt werden kann. 
Sie sollten dann damit argu-
mentiert, dass  Sie als älterer 
Mensch nicht aus ihrer ge-
wohnten Umgebung gerissen 
werden können, dass Sie alle 
Ärzte in Ihrer Nähe haben und 
Ihnen ein Umzug aus gesund-
heitlichen Gründen nicht zu-
mutbar ist. Dabei kommt es 
natürlich auch darauf an, was 
der Vermieter für Eigenbe-
darfsgründe anführt.
Das AG Dieburg (Urteil vom 
23.04.2012, Az. 20 C 29/12 
(23) urteilte:
Nach einer Eigenbedarfskün-
digung kann sich das Miet-
verhältnis bei einem betagten 
Menschen auf unbestimmte 
Zeit verlängern – falls die-
ser altersgemäße Gebrechen 

plausibel durch ärztliche 
Zeugnisse darlegt.
In Karlsruhe hatten die Rich-
ter über einen anderen Streit 
zu entscheiden. Dort wollte 
eine junge Familie mit zwei 
kleinen Kindern ihr Haus 
aus Platzgründen für sich al-
lein und hat einem betagten 
Ehepaar im Erdgeschoss die 
Wohnung gekündigt. Eine 
Sozialklausel im Mietrecht 
(§ 574 BGB) sieht aber vor, 
dass Mieter unter Umständen 
trotzdem nicht weichen müs-
sen – nämlich dann, wenn der 
Umzug eine nicht zu rechtfer-
tigende Härte bedeuten würde. 
Bei der Abwägung sind auch 
die Vermieter-Interessen zu 
berücksichtigen.
Unter Verweis auf eine Sozi-
alklausel im Mietrecht (§ 574 
BGB) wehrten sich der 87 
Jahre alte Mann und seine 
78-jährige Frau gegen die 
Räumungsklage. Begründung: 
Dem Mann, der an einer be-
ginnenden Demenz leide, 
sei kein Wohnungswechsel 
mehr zuzumuten. Vor dem 
Amts- und Landgericht hat-
ten sie keinen Erfolg. Nach 
Auffassung des BGH sind die 
Vorinstanzen aber vorschnell 
zu dem Schluss gelangt, dass 
die Vermieter-Interessen hier 
Vorrang haben. Die Vorsit-
zende Richterin kritisierte in 
der Verhandlung, dass es  z.B. 
gar keinen Ortstermin gege-
ben habe, um zu klären, ob die 
Wohnsituation der jungen Fa-
milie wirklich katastrophal be-
engt sei oder es nur um mehr 
Komfort gehe.

Was müssen Sie  jedoch 
mietrechtlich beachten, 
wenn Sie eine Pflegeperson 
in Ihre Wohnung aufneh-
men wollen?
Handelt es sich bei den pfle-
genden Personen um Ihre 
erwachsenen Kinder, be-
darf es keiner Zustimmung 
des Vermieters. Der Ein-
zug  muss dem Vermieter le-
diglich angezeigt werden.
Zieht jedoch anderes Pflege-
personal bei Ihnen ein, handelt 

es sich mitrechtlich um eine 
Untervermietung, welche vom 
Vermieter zu genehmigen ist.  
Sie sollten daher mit der Bitte 
um Zustimmung ein ärztliches 
Attest vorlegen, welches ein 
berechtigtes Inte-
resse an der Pflege 
dokumentiert. In 
diesem Fall kann 
der Vermieter die 
Genehmigung nicht 
versagen( ggf. muss 
hierüber jedoch ein 
Gericht entschei-
den).

Ihre Rente ist zu 
niedrig und die 
Miete wird erhöht. Können 
Sie sich mit dieser Begrün-
dung gegen eine Mieterhö-
hung wehren?
Nein, eine Mieterhöhung kann 
nicht aufgrund einer zu nied-
rigen Rente oder Zahlungs-
unfähigkeit zurückgewiesen 
werden. Der Vermieter kann 
die Miete u.a. erhöhen, wenn 
folgende Voraussetzungen er-
füllt sind:
m die Miete war zwölf Mo-
nate unverändert
m die ortsübliche Vergleichs-
miete wird nicht überschritten
m es liegt ein formell wirk-
sames Mieterhöhungsverlan-
gen vor
m die Miete wurde nicht mehr 
als 20 Prozent in drei Jahren 
erhöht
Keine Angst! Sollten Sie von 
dieser Situation betroffen sein, 
besteht für Sie möglicherwei-
se ein Anspruch auf Grund-
sicherungsleistungen. Bitte 
wenden Sie sich dann an den 
zuständigen Sozialhilfeträ-
ger Eine weitere Möglichkeit 
ist der Bezug von Wohngeld. 
Wohngeldanträge können 
Sie bei der Stadt Hildesheim, 
Markt 2, Hildesheim stellen
Hilfe in mietrechtlichen Fra-
gen können Sie auch beim
Mieterverein Hildesheim, 
Scheelenstr.2, Hildesheim, 
Tel. 05121/33284,
info@mieterverein-
hildesheim.de
oder zu den Sprechzeiten:
Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 12.30 Uhr
oder bei einem Rechtsanwalt 
bekommen.
Der Mieterverein erhebt eine 
Aufnahmegebühr in Höhe von 
20,00€ sowie einen Jahresbei-

trag in Höhe von 48,00 €. Die 
Aufnahmegebühr übernimmt 
ggf. die Sozialbehörde auf An-
trag.
 
Was ist los in und um Hil-

desheim:
Am 6. Februar 
2019, 19.00–21.00 
Uhr trifft sich im 
Funkhaus Ra-
dio Tonkuhle, 
A n d r e a s - P a s s a -
ge1, 31134 Hildes-
heim, der RUNDE 
TISCH DER KUL-
TUR 2019. Diese 
Zusammenkunft ist 
ein Austausch von 

Ideen, Themen und Initiativen 
Hildesheimer Kulturschaffen-
der. Diesmal stehen die Hil-
desheimer Wallungen  2019 
im Mittelpunkt. Kontakt und 
weitere Informationen über
Siggi Stein,
Tel. 01521/ 9890641
oder nullkommazwei@gmx.de
Möchten Sie „Zeitverschen-
ker“ werden? Die Cluster 
Sozialagentur organisiert ge-
meinsam mit der in Hildes-
heim praktizierenden Ärztin 
Stefanie Rittmeier einen eh-
renamtlichen Besuchsdienst 
für bettlägerige Menschen 
in Alten-und Pflegeheimen. 
Wenn Sie sich informieren 
möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Cluster Soziala-
gentur, Zingel 36, 31134 Hil-
desheim, Tel. 0512193593-43

ABBA- Fan? Die 70er Jah-
re nochmal genießen? Dann 
sollten Sie am 5. März, 20.00 
Uhr die Abba-Show „A tribute 
to Abba“ in der Halle39 nicht 
verpassen.

Und zum Schmunzeln:
Auf die Frage, welches Instru-
ment seiner Meinung nach das 
schwierigste sei, antwortete 
der Dirigent eines Sinfonieor-
chesters: „Die zweite Geige. 
Ich kenne viele Menschen, die 
die erste Geige spielen wollen. 
Aber jemanden zu finden, der 
mit Begeisterung die zweite 
Geige spielt, ist ein Problem. 
Und wenn wir im Orchester 
keine zweite Geige haben, 
fehlt uns die Harmonie.“

Ihre
Annette Mikulski

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
liebe Oststädterinnen 
und Oststädter,
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Ihr Denkmal - 
Ihre Kapitalanlage

Christiane Engelhardt
Küchenthalstr. 31 | 31139 Hildesheim
Tel. +49 51 21 / 927 65 21 | 
Mobil +49 173 / 615 85 25 | 
www.immonality.de

Das in seiner Fassade einzigartige Bauwerk bietet viel Charme durch die groß-
zügigen Fenster�ächen mit dreidimensionalen Verzierungen aus dem Jugend-
stil. Ein sich über alle Geschosse  heraufziehender Erker ziert die Ecklage.
Das Gebäude ist zurzeit bewohnt. Auch in den Wohnungen sind die ehemali-
gen „repräsentativen” Räume mit umlaufendem Jugendstil-Stuck und Rosetten 
für den Deckenleuchter-Auslass dekoriert, diese Räume sind mit einer groß-
zügigen Schiebetür verbunden. Im gesamten Haus be�ndet sich noch der ori-
ginal Holzdielen-Bodenbelag. Auf den Haustreppen-Absätzen und in einigen 
Küchen ziert ein Terrazzo den Fußboden.
Weiter geht´s auf www.immonaltiy.de

Der Geschlechtssensible 
Elternarbeit ist Thema 
eines Workshops für Pä-
dagogische Fachkräfte in 
Kita, Hort und Tagespfle-
ge, den Axel Hengst von 
Mannigfaltig e.V. in der 
Familienbildungsstätte an-
bietet.
Wie geht die überwiegend 
weibliche Erwachsenen-
welt in der Frühkindlichen 
Bildung und Betreuung 
auf Väter zu? Wie füh-
len sich Männer in der 
Kita? Durch Informati-
onen, Übungen und in-
tensivem Austausch wird 
der Frage nach unbewusst 
wirksamen Rollenbildern 

Vätern begegnen, 
Väter beteiligen

nachgegangen. Die Teil-
nahme von Eltern, Auszu-
bildenden und weitern In-
teressierten ist ausdrück-
lich gewünscht.
Die Veranstaltung ist eine 
Kooperation mit dem Nie-
dersächsischen Institut für 
Frühkindliche Bildung 
und Entwicklung (nifbe 
e.V.) und findet am Don-
nerstag, 31. 1. 2019 von 
19.00–21.15 Uhr in der 
Fabi am Domhof 2 statt. 
Anmeldungen erfolgen te-
lefonisch unter 20649-61 
oder unter
fabi-hildesheim@keb-net.de.
Vor Ort wird ein Beitrag 
von 10,00 Euro erhoben.

Rücksicht bitte! 
 

 
 

Das Schild seh‘ ich öfter in der Stadt. 
Doch ich seh‘ keinen, der das macht. 
Ich denke doch, in diesem Fall hat 

man sich etwas dabei gedacht. 
 

 
 

Auch Schrittfahren fällt den Radfahrern schwer. 
Man kann wohl das Schild auch nicht seh’n 

fährt man gleich mit fünfzig Sachen und mehr 
an Leuten vorbei, die dort geh’n. 

 
Radfahrer fühlen sich immer im Recht 

und fordern noch mehr Rechte ein. 
Doch Rücksichtnahme wär‘ auch mal nicht schlecht. 

Dann könnt‘ jeder zufrieden sein. 
 

©ElviEra Kensche 
 

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

Der ev. Kirchenkreisjugenddienst bietet 
2019 eine große Bandbreite an Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche an: Hier eine 
kleine Auswahl, weitere Infos auf unserer 
Homepage www.kkjd-hisa.de oder telefo-
nisch unter: 0 51 21-16 75 30.

37. Deutsche Kirchentag
Ende Juni wird der 37. Deutsche Kirchen-
tag in Dortmund stattfinden und wir wollen 
als Jugendgruppe dieses Großevent besu-
chen! Von Workshops über Gottesdienste 
mit tausenden Menschen, Kunstveranstal-
tungen, Poetry Slam und Großkonzerten 
wird vieles angeboten. Schulbefreiungen 
und Sonderurlaub können als Bildungs-
maßnahme beantragt werden. 
Leitung: Anna Clausnitzer, Diakonin im 
Anerkennungsjahr 
Alter: 14–20 Jahre
Termin: 19.–23. 6. 2019  Ort: Dortmund
Kosten: 120 € Frühbucherpreis bis zum 
5. 4. 2019/128 € Normalpreis (Unterkunft 
mit Frühstück, Dauerkarte, Fahrt im Klein-
bus) Mindestteilnehmendenzahl: 7 Per-
sonen

Segelfreizeit 
Tolle holländische Städte am IJsselmeer 
oder eine Reise in Richtung Wattenmeer, 
je nachdem wie der Wind bläst, ist vieles 
möglich. Wir helfen dem Skipper und 
seiner Crew mit dem Segeln und erfahren, 
wie es ist ein so großes Schiff zu steuern. 
Wir erleben Gemeinschaft in einer kleinen 
Gruppe von 18 Personen, sind aufeinander 
angewiesen und werden Glauben, Leben 
und Zusammensein für uns gestalten.
Leitung: Diakonin Katrin Bode und 
Kristin Gebauer 
Alter: ab 16 Jahren 
Termin: 6.–12.07.2019
Ort: Ijsselmeer, Holland 
Kosten: 375 €
Mindestteilnehmendenzahl: 16 Personen

Zeltlager Offendorf 
Erlebe im Zeltlager Offendorf den Sommer 
deines Lebens! Auch der Zirkus MiMa ist 
wieder dabei. Hierzu findest du alle Infos 
auf zeltlageroffendorf.net. Das Zeltlager 
liegt zwischen Lübeck und Timmendorf 
mitten in der holsteinischen Schweiz. Auf 

dem Zeltplatz übernachtet ihr in Zelten mit 
Holzboden auf Feldbetten und werdet voll 
verpflegt.
Leitung: Diakonin Elske Gödeke und 
Team
Alter: 11 bis 15 Jahre 
Termin: 7.–17. 7. 2019
Ort: Offendorf bei Ratekau 
Kosten: 200 Euro
Mindestteilnehmendenzahl:
100 bis 180 Personen 

Sommerfreizeit: Meer und mehr!
Sommerfreizeit für Jugendliche am Lim-
fjord auf der Halbinsel Thyholm in Nord-
dänemark. Nur 500 Meter vom Strand liegt 
unser Selbstverpflegerhaus. Euch erwar-
tet eine entspannte Zeit mit verschiedenen 
Freizeitangeboten und einer Menge Spaß. 
Auf abwechslungsreiche Weise feiern und 
genießen wir die Gemeinschaft auf Zeit, 
das Leben und die Begegnung mit netten 
Leuten und Gott.
Leitung: Diakon Harald Breitenfeld, Caro-
la Lüking, Tini Volkmar, Martha Fredebold 
Alter: 13 bis 16 Jahre
Termin: 1.–11. 8. 2019 
Ort: Thyholm, Dänemark 
Kosten: 370 Euro 
Mindestteilnehmendenzahl: 25 Personen

Naturerlebnistage im Wald
Fünf Tage lang wollen wir gemeinsam als 
Forscher*innen Wald und Tiere erkunden: 
Abenteuer erleben mit allen Sinnen, Bau-
en, Klettern, Wasserspiele, Singen - auf 
der Suche nach Gott in der Natur. Hö-
hepunkt der Erlebniswoche ist eine ge-
meinsame Zeltübernachtung im Wald.  
Aufgepasst! Wer gerne an der Erlebnista-
gen teilnehmen, aber ungern im Wald über-
nachten möchte, kann natürlich trotzdem 
mitmachen.
Leitung: Diakonin Carlotta Seidlitz und 
Bildungskoordinatorin Michaela Grön 
Alter: 10 bis 13 Jahre Termin: 5.–7. 8.019 
von 9 bis 16 Uhr, 08.–9. 8. 2019 von 9 bis 
11 Uhr
Ort: im Wald – wo genau, steht noch nicht 
fest
Kosten: auf Nachfrage
Mindestteilnehmendenzahl: 10 bis 25 Per-
sonen.
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Herderstraße: Die städtischen Staudenbeete - hier das Beet in der Herderstraße - werden erst nach 
dem Winter zurückgeschnitten, da sie Vögeln als natürliche Nahrungsquelle dienen.

Stauden eignen sich nicht nur als Lebensraum 
für Insekten, sie bieten auch Vögeln im Win-
ter eine natürliche Nahrungsquelle. „Unsere 
heimischen Vogelarten brauchen im Winter 
mehr als einen Meisenknödel“, so Ralf Sever-
ith, Einsatzleiter der städtischen Baumpflege: 
„Durch das Belassen von Staudenstängeln und 
Samenständen in den Beeten, bietet man Vö-
geln natürliches Futter, zumal dort auch Insek-
ten überwintern.“ Die städtischen Staudenbee-
te werden daher erst im kommenden Frühjahr 
geschnitten. Die sogenannten „Wintersteher“ 
verbleiben bis nach den letzten Frösten in den 
Beeten. „Wer im eigenen Garten gezielt Stau-
den als Winterfutter pflanzen möchte, kann 
zum Beispiel Flockenblumen, Natternkopf 

Stauden – 
natürliche Nahrungsquelle 

für Vögel
oder die Staude des Jahres 2019, die Distel, 
verwenden“, so Severith.

Diese Stauden eignen sich nach Angaben des 
NABU für Vögel als Nahrungsquelle:
Wald-Engelwurz (Angelica sylvestris)
Flockenblume (Centaurea jacea)
Wegwarte (Cichorium intybus)
Disteln (Cirsium spec.)
Natternkopf (Echium vulgare)
Mädesüß (Filipendula ulmaria)
Steinklee (Melilotus officinalis)
Wilde Karde (Dipsacus fullonum)
Großblütige und Schwarze Königskerze (Ver-
bascum densiflorum, V. nigrum)
Heimische Rosen

Workshops 
im neuen 
Projektraum 
FASERWERK
Im neuen Projektraum Faserwerk bieten wir 
2019 diverse Kreativworkshops an. Sieb-
druck, Nähen, Stricken und kleine Modes-
chauen, in Einzelveranstaltungen wie auch 
regelmäßig.

Im Februar:
m Handpuppen nähen:
So | 03.02.2019 | 10:00 | Nähworkshop
m Kimono Connection:
dienstags | 18:00 |
Nähworkshop für Jugendliche
m Stricken & Schnacken:
donnerstags | 18:30 | Stricktreff für alle
m Experimenteller Siebdruck:
Sa & So | 23. & 24.02.2019 | 14:00 |
Siebdruckworkshop

Aktuelle Informationen gibt es unter
www.faserwerk.info
sowie auf Facebook und Instagram
unter @faserwerk.hildesheim. Das Faserwerk 
ist montags und donnerstags von 15–19 Uhr 
geöffnet und befindet sich am Ottoplatz 77 
(Hildesheim-Nordstadt). Das Faserwerk bietet 
nach Absprache auch Platz für selbstständiges 
oder betreutes Co-Working.


